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Andacht 
 

 

„Wurzeln schlagen – Flügel bekommen.“  
 

Zwei Bilder, die auf den ersten 

Blick gegensätzlich wirken. 
Wurzeln halten fest, geben 
Halt, verbinden uns mit dem 

Boden. Flügel dagegen stehen für Bewegung, Freiheit, 
Aufbruch. Und doch gehören beide untrennbar zusammen – im 

Leben, im Glauben und in den Übergängen, die wir erleben. 
 

Heute denken wir an zwei Situationen: an einen jungen Wald, 
der gerade erst wächst, und an eine Gemeinde, die sich 

aufmacht in eine neue Struktur – gemeinsam mit anderen 
Gemeinden. Zwei unterschiedliche Bilder – und doch verbindet 

sie dieses eine Thema. 
 

Wurzeln schlagen 
Wurzeln sind unsichtbar. Man sieht sie nicht, aber ohne sie 

kann nichts wachsen. Glaube ist nicht einfach da – er wächst. 
Wie eine Wurzel sucht er seinen Weg in die Tiefe. Er braucht 

Zeit, manchmal auch Dunkelheit, Zweifel, Fragen. Aber genau 
dort entsteht Halt. 
 

Auch der junge Wald – vielleicht noch klein, vielleicht noch 

empfindlich – lebt davon, dass seine Wurzeln tiefer und stärker 
werden. Gerade in einem „Winzwald“, wo die Bäume noch nicht 

groß sind, ist das besonders wichtig. Sturm und Wetter 
kommen bestimmt. Aber je tiefer die Wurzeln, desto größer die 

Standfestigkeit. 
 

Und auch eine Gemeinde braucht Wurzeln. Da sind Traditionen, 
vertraute Formen, gewachsene Beziehungen. Menschen haben 

hier über Jahre hinweg Glauben gelebt, Gemeinschaft erfahren, 
Spuren hinterlassen. Diese Wurzeln geben Halt – gerade dann, 

wenn Veränderungen anstehen. 
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Flügel bekommen 
Doch Wurzeln allein genügen nicht. Leben will wachsen, sich 

entfalten, hinausgehen. Gott traut uns das zu. Er hält uns nicht 
fest – er begleitet uns. 
 

Der junge Wald wird einmal groß sein. Seine Bäume werden 
Schatten spenden, Lebensraum geben, vielleicht sogar ein Ort 
der Ruhe für andere sein. Aber dafür müssen sie wachsen 

dürfen – nach oben, dem Licht entgegen. Das ist ihr „Flügel 
bekommen“. 
 

Und die Gemeinde, die sich mit anderen Gemeinden auf den 
Weg macht? Auch hier heißt es: Flügel bekommen. Neue Wege 

wagen, neue Formen von Gemeinschaft entdecken, vielleicht 
auch Vertrautes loslassen. Das kann verunsichern. Es kann 
Fragen aufwerfen:  Wird das noch „unsere“ Gemeinde sein? 

Finden wir uns wieder? 
 

Aber genau darin liegt auch eine Chance: Gemeinsam stärker 

werden, voneinander lernen, neue Ideen entwickeln. 
Gemeinsam gestalten. Der Horizont wird weiter. Was allein 
schwer war, kann gemeinsam gelingen. 
 

Gott verbindet beides 
In der Bibel finden wir ein Bild, das beides zusammenbringt: 

„Die auf den Herrn harren, kriegen neue Kraft, dass sie 
auffahren mit Flügeln wie Adler.“ Gleichzeitig spricht die Bibel 
oft davon, fest gegründet zu sein – wie ein Baum am Wasser. 
 

Gott schenkt uns beides: Wurzeln und Flügel. Halt und Freiheit. 
Tiefe und Weite. 
 

Für den jungen Wald bedeutet das: Er wird wachsen – getragen 
von dem, was unter der Erde geschieht. 
Für die Gemeinde: Sie ist verwurzelt – und darf sich zugleich 

neu entfalten, gemeinsam mit anderen. 
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Zum Schluss: 
Vielleicht ist das das Geheimnis eines erfüllten Glaubenslebens: 

nicht entweder festhalten oder loslassen, sondern beides 
zugleich zu leben. 

Wurzeln schlagen – im Vertrauen auf Gott. 
Flügel bekommen – im Mut, neue Wege zu gehen. 
Oder anders gesagt: 

Tief verwurzelt sein – und dennoch offen für das, was kommt. 
Amen.                           
 

Ihr Uwe Jost 
 

 

 
 

So sieht er aus, der neue „Winzwald“, direkt an der 
Friedenskirche. 

 
Foto: Karin Hess-Stoffel 
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An der Friedenskirche in Kirchberg  

ist ein „Winzwald“ entstanden 
 

Auf dem Gelände der evangelischen 

Friedenskirche in Kirchberg ist in den 
vergangenen Tagen ein sogenannter 
„Winzwald“ entstanden, der zu einem Ort 

der Begegnung für alle bereits bestehenden 
Kinder-, Jugend- und Familiengruppen 

werden soll. Diese Gruppen, aber auch 
Klassen von Kirchberger Schulen 
beteiligten sich beim Aufbau des Areals, um 

sie schon frühzeitig in die Konzeption 
einzubeziehen. 

 

Winzwald oder Tiny Forest, das bezeichnet eine kleine, 
vielfältige Vegetationsfläche in einem dicht besiedelten Raum, 
ein in sich geschlossenes System nach der Pflanzmethode des 

japanischen Botanikers Alikra Myiawaki. Die Idee entwickelten 
Gemeindepädagogen im Kooperationsraum Kirchberg-Sohren 

im Kirchenkreis Simmern-Trarbach. 
 

Neben dem Winzwald ist ein Außenklassenzimmer entstanden, 
welches als Treffpunkt einlädt. Der ganze Bereich soll gerade 

Kindern und Jugendlichen einen intensiven Zugang zur Natur 
ermöglichen und dabei verschiedene Kompetenzen fördern. 

Durch die gemeinsame Arbeit und den dort entstehenden 
Treffpunkt kann zudem den Zugang zu einem sozialen 
Miteinander unterstützt werden. So kann der Winzwald für 

Workshops genutzt werden, von Gruppen der Kirchberger 
Kindergärten, als „grünes Klassenzimmer“ für die 

Grundschulen, aber auch der Verwaltung. Auch ist der Zugang 
barrierefrei.  
 

Denkbare Projekte wären der Bau von Insektenhotels oder 

Hochbeeten, eine Gartengestaltung, Koch- und Backprojekte, 
ein Obstbaumschnitt oder eine Vogelbeobachtung mit der 

Einbeziehung von ortsansässigen Fachleuten, ebenso Vorträge 
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oder Kurse zu Kräuter- und Lebensmittelkunde oder zu Anbau- 
und Bewässerungsmethoden. Auch kleinere oder größere Feste 

zu den verschiedensten Anlässen sind angedacht. 
 

„Wir wollen hier einen Ort schaffen, an dem sich alle Menschen, 

unabhängig vom Alter, Herkunft und Geschlecht beteiligen und 
ausprobieren können“, betont Gemeindepädagogin Daniela 
Hüster zu dem neuen Projekt. Der Winzwald solle dabei zu einer 

„grünen Oase“ werden, die auch den Standort und die Region 
aufwerte, ist sie überzeugt. Und sie macht deutlich: 

„Letztendlich gilt: Der Garten wird das, was wir aus ihm 
machen.“ 
 

Insgesamt wurden hier von der Kirchengemeinde Kirchberg-

Kappel-Dill 13.000 Euro investiert. Gefördert wurde das Projekt 
in Kirchberg dabei aus EU-Mitteln (LEADER-Programm), von 

der Sparkassenstiftung und dem Innovationsfonds 
„Zukunft.Land“ des evangelischen Kirchenkreises Simmern-
Trarbach. 
 

Text: Dieter Junker, Fotos: Daniela Hüster 

 
Auf der folgenden Fotoauswahl gewinnt man eine ungefähre 

Vorstellung von der Entstehung des Projekts und kann 
ansatzweise erkennen, wie viele helfende Hände beteiligt 

waren: 
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Passionsandacht am 4. März 2026 

in Kirchberg 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

Zu einem festen Bestandteil des Gottesdienstplanes gehören 

die Passionsandachten am Mittwochabend in den Wochen vor 
Ostern. 
 

Dass es Andachten sind mit besonderen Akzenten, wurde schon 

im letzten Gemeindebrief angekündigt. 
 

Am 4. März wurde die Andacht vom Lektorenteam 
„Gottesdienst feiert Zukunft“ vorbereitet und gestaltet. 

Zu diesem Team gehören Frauen und Männer, die an dem 
Projekt „Gottesdienst feiert Zukunft“, Ausbildung zu 
Gottesdienst-Gestaltung und LektorInnen–Dienst, teilge-

nommen haben. 
 

Künftig werden zur Information und Übersicht 
im Gottesdienstplan diejenigen Gottesdienste 

und Andachten, die von der Lektorengruppe 
gestaltet sind, mit dem Logo „Gottesdienst 

feiert Zukunft“ gekennzeichnet sein. 
 

Eine gute Zeit, verbunden mit Gottes Segen, 
wünscht das Lektorenteam „Gottesdienst feiert Zukunft“. 
 

Text: Inge Klee, Foto: Manfred Stoffel 
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Kommt! Bringt eure Last! 
 

Weltgebetstag 2026 

mit dem Gastland Nigeria 
 

Der Weltgebetstag ist die größte und älteste ökumenischen 

Frauenbewegung weltweit und wird jedes Jahr am ersten 

Freitag im März gefeiert. Frauen aus verschiedenen Ländern 

laden dazu ein, über Grenzen hinweg gemeinsam zu beten, zu 

singen und sich für Gerechtigkeit und Frieden stark zu machen. 

Auf dem Weg zur gemeinsamen Vision einer Welt, in der alle 

Frauen selbstbestimmt leben können, brauchen wir Zeichen der 

Versöhnung und der Liebe.    

In diesem Jahr stand Nigeria mit dem Motto „Kommt! Bringt 

eure Last,“ angelehnt an Vers 28 im 11. Kapitel des 

Matthäusevangeliums (Mt 11,28-30: „Kommt alle zu mir,...“) 

im Mittelpunkt. Frauen aus Nigeria gaben im Vorfeld Einblicke 

in ihr Leben, ihre Kultur und ihren Glauben. Gleichzeitig 

machten sie auf die Herausforderungen, ihre Lasten 

aufmerksam, mit denen viele Menschen dort konfrontiert sind. 

Auch in unserem Kirchenkreis wurde dieser ökumenische 

Gottesdienst auf vielfältige Weise gemeinschaftlich vorbereitet 

und an zahlreichen Orten gefeiert.  

 

 

In der Friedenskirche in 

Kirchberg wurde über 

Wochen hinweg gemein-

sam geplant, geprobt, 

dekoriert und schließlich 

gefeiert. 
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Ein mitreißender Begrüßungstanz zu Beginn der gemeinsamen 

Feier eröffne-

te den zahl-

reichen Besu-

chern einen 

ersten Blick 

ins Leben der 

Menschen in 

Nigeria.  

 

 

 

 

 

 

Musikalisch 

bereicherte 

ein 

Projektchor 

und ein 

Instrumental-

Quartett den 

Gottesdienst 

und lud mit 

seinen 

Liedern zum 

Mitsingen und 

Mitfühlen ein.  
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Neben der Liedbegleitung in seiner Muttersprache erzählte 

Pater Kaycee eindrucksvoll von seiner Heimat Nigeria und 

zeigte dazu Bilder, die das 

Gehörte lebendig werden 

ließen.  

 

Weitere Beiträge wurden von 

Frauen unterschiedlichen Alters 

gestaltet und machten die 

Vielfalt und Lebendigkeit 

unserer Gemeinden sichtbar. 

Unter anderem wurde in einem Anspiel durch eine 

Konfirmandin gemeinsam mit der Gemeindepädagogin auf 

einen zentralen Gedanken hingewiesen, der zum Nachdenken 

anregte. Ebenso wie die Frauen in Nigeria, die ein Leben voller 

Lasten durch Armut, Gewalt und die Sorge um ihre Kinder 

tragen müssen auch wir uns jeden Tag aufs Neue dafür 

entscheiden „dass wir in der Liebe bleiben sollen“. 

 

Im Anschluss an den Gottesdienst gab es, wie in jedem Jahr, 

ein gemeinsames Essen mit zahlreichen nigerianischen 

Spezialitäten. In angenehmer Atmosphäre entstanden somit 

viele interessante Begegnungen und Gespräche.  

 

So wurde der Weltgebetstag auch in diesem Jahr zu einem 

lebendigen Zeichen der Verbundenheit und weckt die Vorfreude 

zum gemeinsamen Feiern im nächsten Jahr. 

 

Text: Helena Wendlandt, Fotos: Kurt Kaiser 
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Abiversum- Ready for Take off-                                                                                                                

mit Vertrauen ins Unbekannte 
 
Mit diesem Motto startete die AbiturientInnen 
der KGS- Kirchberg in ihren Abigottesdienst. 

Sie hatten sich bereits  in der Vorbereitung zu 
diesem Gottesdienst viele Gedanken zu dem Thema gemacht 

und wurden unterstützt von ihren Lehrern Bernhard Reinke und 
Johannes Scharfenberger. 

 
Ein Anspiel erzählte vom Abflug zu fernen Planeten und welche 

Emotionen dabei eine Rolle spielen könnten. Gar nicht so 
einfach, einfach loszufliegen. Da braucht man etwas, an dem 
man sich festmachen kann. Pfarrerin Hess-Stoffel hatte 

symbolisch einen Karabiner als Weggepäck mitgebracht. Auf 
diesem Karabiner stehen die Worte: Wurzeln schlagen, Flügel 

bekommen. Beides hilft, loszufliegen. So hat das auch Josua 
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erfahren, der den Auftrag bekommt, das Volk Israel nach 
Ägypten zu führen. Gestärkt durch den Zuspruch Gottes, hat er 

gewagt, loszugehen. Gott hat ihm zugesagt „Sei getrost und 
unverzagt! Fürchte dich nicht und sei nicht erschrocken; denn 

der HERR, dein Gott, ist mit dir in allem, was du tun wirst.“ 
(Josua 1,9). 
 

Die musikalische Begleitung wurde von den Schüler:innen und 
von Herrn Scharfenberger übernommen. 

 
Und so wünsche ich den Abiturient:innen auch an dieser Stelle: 
Herzlichen Glückwunsch zum Abitur!                               

Möget ihr mit Mut aufbrechen, mit Vertrauen 
durchstarten – und immer wissen: Ihr seid verwurzelt, 

und ihr seid bereit, die Welt zu erkunden. Fliegt hoch, 
fliegt weit, fliegt frei – wie eine Rakete, die ihren Kurs 
nimmt! 

Karin Hess- Stoffel 

Text: Karin Hess-Stoffel      Fotos: Kurt Kaiser und Bernhard Reinke 
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Näheres dazu finden Sie auf Seite 24. 
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Paar-, Familien- und Lebensberatung 
 
 

Leider kann die Diakonie in unserem Kirchenkreis das Angebot 

für Lebensberatung nicht aufrechterhalten. Daher habe ich 
mich angeboten, im Rahmen meines Seelsorgeauftrags, 

Menschen in Not Gespräche anzubieten. Ich habe eine Ausbil-
dung zur Paar-, Familien- und Lebensberaterin und bin seit 
mehr als 20 Jahren in diesem Arbeitsfeld tätig. Rufen Sie mich 

an, wenn sie einen Termin vereinbaren möchten.  
Meine Telefonnummer: 2239  

Marianne Hartung 
 

 
 

 

 

 
 

 

 

Unsere diesjährige Jubiläumskonfirmation für die Jahrgänge 

1976 (Goldene Konfirmation), 1966 (Diamantene 
Konfirmation) findet am 14. Juni 2026 statt.  
 

Wir laden ein zu einem festlichen Gottesdienst mit Abendmahl 
um 10:00 Uhr und im Anschluss an den Gottesdienst kann man 

bei einer Tasse Kaffee und Kuchen miteinander ins Gespräch 
kommen.  
 

Wir bitten um Anmeldung bis 30.05.2025 im Gemeindebüro in 

Kirchberg, Simmerner Straße 25, per Tel.: 06763 1570 oder 
per E-Mail: kirchberg-kappel-dill@ekir.de 
 

Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit 
Pfarrerin Karin Hess- Stoffel 
 

 

mailto:kirchberg-kappel-dill@ekir.de
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    Kirchberg-Kappel-Dill 
 

Der Roman „Schwebende 
Lasten“ von Annett Gröschner 

gewinnt den Evangelischen 
Buchpreis 2026. Der Preis wird 

aufgrund von Nominierungen 
durch Leser und Leserinnen 
vergeben und der Autorin am 

20. Mai in Nürnberg verliehen. 

So beginnt das Buch: „Dies ist 

die Geschichte der Blumen-
binderin und Kranfahrerin 
Hanna Krause, die zwei 

Revolutionen, zwei Diktaturen, 
einen Aufstand, zwei Weltkriege 

und zwei Niederlagen, zwei 
Demokratien, den Kaiser und 
andere Führer, gute und 

schlechte Zeiten erlebt hat, die 
bis auf ein paar Monate im 

Berlin der frühen 1930er Jahre nie aus Magdeburg herauskam, 
sechs Kinder geboren hat und zwei davon nicht begraben 
konnte, was ihr naheging bis zum Lebensende (…) und die 

rechtzeitig starb, bevor sie die Welt nicht mehr verstand.“ 

Jetzt in unserer Bücherei! 

 

Text und Foto: Christian Hartung 
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Telefonnummern 
 

Gemeindebüro:        06763-1570 Kirchmeister: 
D. Majewski  H. Reuter 067632337 
A. Fritsch  Baukirchmeister: 
Pfarrer/Pfarrerinnen:  Kirchberg: G. Weber  06763-960030 
Pfarrer Chr. Hartung:  06763-2239 Kappel: H. Müller  06763-307696 
Pfarrer i.R. M. Stoffel: 06763-1548 Dill: T. Heidecker 06763-3724 
Pfarrerin K. Hess-Stoffel:   Organistin und Kinderchor: 
                                06763-1548 S. Gebel   06541-5206 
Prädikantin und Entlastung Kirchenchor-Leiter: 
von Pfarrer Hartung:   K.-G- Halstein  06543-989807 
M. Hartung                 06763-2239   
   Küsterinnen: 
   Kirchberg: N. Geier  01707277076 
   Vertreter: Kurt Kaiser         015734584585 
Gemeindepädagoginnen:  Kappel: E. Müller 06763-307696 

D. Hüster:              06763-302962 Krabbelgruppe (Gem.Büro):  06763-1570 
                             016098290609 KiTa Arche Noah: 
L. Wendlandt          015110410844 Leiterin: Alicia Christ 06763-3535 
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Konfirmandenunterricht  
Anmeldungen für den Jahrgang 2027-2028 

 

Ab diesem Jahrgang beginnen wir mit einem neuen Konzept für 
die Konfirmandenarbeit. 

Der Unterricht beginnt nach Ostern 2027 und dauert nur noch 
ein Jahr. Er wird verantwortet und durchgeführt von den 
Gemeindepädagoginnen und dem Gemeindepädagogen, den 

Pfarrerinnen und Pfarrern des Koopraums Kirchberg- Sohren. In 
der Regel findet der Unterricht 14-tägig am Dienstag statt. Alle 
zwei Monate gibt es einen Workshoptag am Freitagnachmittag. 

Dazu kommen noch eine Freizeit, das Konficamp und weitere 
überregionale Veranstaltungen.  

 
Die Familien der Jugendlichen werden persönlich vor den 
Sommerferien 2026 angeschrieben. Angemeldet werden Kinder, 

die in der Zeit zwischen dem 1.09.2013 und dem 31.08.2014 
geboren sind. Bitte melden Sie Ihre Kinder vorher im 
Gemeindebüro an, per E-Mail: kirchberg-kappel-dill@ekir.de oder 

per Post. 
Im Herbst wird es eine Informationsveranstaltung geben.  
 

Bei Rückfragen steht Pfarrerin Karin Hess-Stoffel jederzeit gerne 
zur Verfügung unter der Telefonnummer: 06763 1548 oder per E-

Mail: karin.hess-stoffel@ekir.de     

 

 

Termine 
 

Kirchberg  

 

Kinder- und Jugendarbeit 

Krabbelgruppe: donnerstags um 09.30 Uhr im 

Gemeindezentrum an der Friedenskirche.  
Info unter der Tel.-Nr.: 06763/1570. 
 

mailto:kirchberg-kappel-dill@ekir.de
mailto:karin.hess-stoffel@ekir.de
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Kinder- und Jugendbücherei: 
Die Bücherei ist wöchentlich donnerstags von 16.00-18.00 

Uhr geöffnet. An folgenden Tagen ist die Bücherei 
geschlossen: 14.05.2026 (Christi Himmelfahrt), 04.06.2026 

(Fronleichnam). 
Zum Gemeindefest am 21.06.2026 bieten wir wieder einen 
großen Flohmarkt an! 

Sie können auch online in unseren Katalog schauen (auch als 
App auf dem Smartphone): http://www.bibkat.de/Kirchberg-

Kappel 
 

Katechumenen- und Konfirmandenarbeit 

Katechumenenunterricht (Frau Hartung): 

Jeden Dienstag von 15- 16 Uhr, genaue Termine nach 

Vereinbarung (nicht in den Ferien und an Feiertagen) 
 

Konfirmandenunterricht: (Pfarrerin K. Hess-Stoffel,/ 

D. Hüster/L. Wendlandt (Gemeindepädagoginnen)) 
Jeden Dienstag von 15-16.30 Uhr 

 

Kirchenmusik 

Kirchenchor: dienstags 19.30 Uhr  
Singkreis: freitags 19 Uhr, alle 14 Tage,  
im Gemeindezentrum. 

Wer gerne singt, ist herzlich eingeladen, einfach 
vorbeikommen. Keine Vorkenntnisse erforderlich. 

Die nächsten Termine: 24.4., 8.5., 29.5., 12.6., 26.6. 
Kinderchor: donnerstags von 15:30 bis 16:30 Uhr  
im Gemeindezentrum  

Hinweis: in den Ferien entfallen die Proben. 
Alle Kinder, die gerne singen, sind herzlich eingeladen! 

Kommt einfach vorbei – wir freuen uns auf dich! 
 

Frauenarbeit 

Frau zu Frau, Gesprächskreis:  

dienstags, immer um 09.30 Uhr im Gemeindezentrum,  
aktuelle Termine entnehmen Sie bitte dem Mitteilungsblatt. 

http://www.bibkat.de/Kirchberg-Kappel
http://www.bibkat.de/Kirchberg-Kappel
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Sonstiges 

Presbyteriumssitzungen Kirchberg–Kappel-Dill: 

27.05. und 18.06.2026 um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum 
 

Mittwochsrunde: 

Zu unserer vierzehntägigen Gesprächsrunde über Gott und die 
Welt laden wir herzlich ein: 
15.04., 29.04., 13.05., 27.05., 10.06., 24.06.2026 – jeweils 

von 17.00 - 18.30 Uhr 
Wir haben bei unseren Treffen die Herrnhuter Losung und den 

dazugehörigen neutestamtlichen Lehrtext in der Mitte liegen. 
Davon ausgehend sprechen wir über unseren Glauben und 

unsere Zweifel, unsere Sorgen und Hoffnungen, die Lage der 
Welt und der Kirche und das Hölzchen und das Stöckchen … Wir 
lassen uns anrühren, wir lachen, lauschen neugierig, 

diskutieren heftig. Die kleine Runde freut sich sehr über weitere 
Menschen, die sich für so etwas interessieren! Die Treffen 

finden in der Bücherei statt. Kommen Sie ohne Scheu vorbei! 
Marianne und Christian Hartung 
 

Pfarrer Christian Hartung im SWR: 

SWR Kultur, Lied zum Feiertag, 7.50 Uhr: 25.05.2026 
(Pfingstmontag) 

SWR 4, Sonntagsgedanken, 7.50 Uhr: 26.04.2026 
zum Nachlesen auch unter: https://www.kirche-im-swr.de 
 

Veranstaltung des Ober Kostenzer Kirchbauvereins 

„Kirchbausteine e.V.“ 
Sonntag, 19.04.2026, 17.00 Uhr: Kirche in Ober Kostenz 

Gruppe „Moulderhaaf“ – Wurzelmusik in hunsrücker Mundart 
(Eintritt frei, Spenden erbeten) 
 

Öffnungszeiten des gemeinsamen Gemeindebüros:  
Montag bis Freitag von 08:30 bis 11:30 Uhr 

Mittwoch und Donnerstag von 14:00 bis 17:30 Uhr 
Telefonnr.: 06763 1570, E-Mail-Adresse: kirchberg-kappel-

dill@ekir.de 

https://www.kirche-im-swr.de/
mailto:kirchberg-kappel-dill@ekir.de
mailto:kirchberg-kappel-dill@ekir.de
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Projektchor „Bethlehem“ - Kirchberg 
 

Am 20.12.2026 kommt das Chormusical „Bethlehem“ von 

Dieter Falk und Michael Kunze nach Koblenz. Mit Musicalstars, 
Profiband und hunderten ChorsängerInnen wird die Weih-

nachtsgeschichte modern und traditionell in der großen EGP 
Arena neu erzählt. Bei diesem großen Event wollen wir mit 
dabei sein! 

Für diesen besonderen Anlass bietet der Kirchenkreis Simmern-
Trarbach ab Oktober einen Projektchor an. Die Proben finden 

donnerstags von 19 bis 21 Uhr in der ev. Kirche in Kirchberg 
statt. Ob Choranfänger, begeisterte „Unter der Dusche 
Singenden“ oder Chorerfahrene: Jeder und jede ist willkommen 

mitzusingen. 
Wir, Jannik Hoffmann und Hannah Ruzicka, freuen uns auf 

euch! Für mehr Infos und zur Anmeldung, meldet euch bei 
hoffmannjannik@web.de. 
 

Christlich-jüdische Begegnung: 
„G'ttes Gebote - Raum der Freude?“ 

Machen Gebote Freude? Oder sind sie eine Pflicht? Was sagen 
Juden und Christen dazu?   

Mit Daniel Kempin (Musiker und Kantor der liberalen jüdischen 
Gemeinde Frankfurt), Christina Risch, Christian Hartung, 
Marianne Hartung" 

10.05.2026, 16.00 - 18.00 Uhr 
 

 
 

Eine neue App der Kirchengemeinde Kirchberg-Kappel-
Dill ist in den App-Stores von Apple und Google online. 

Dort finden Sie auch eine App des Kirchenkreises und weiterer 
Kirchengemeinden. 
 

https://play.google.com/store/apps/details?id=com.communi.
kirchbergkappeldill 

https://play.google.com/store/apps/details?id=com.communi.kirchbergkappeldill
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.communi.kirchbergkappeldill
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https://apps.apple.com/de/app/id6745883112 
 

Für weitere Informationen besuchen  
Sie unsere Webseite 

https://kirchberg-kappel-dill.ekir.de 
 
 
 
 
 
 

                                      
 
 
 

 
 

 
 

Gottesdienstplan  
 
 

Datum Kirchberg Kappel Dill 

19.04.2026 
 

10:00 MH 
 

 10:00 HS 
Konfirmation 
 

26.04.2026 
 

10:00 HS 
Konfirmation 

  

03.05.2026 
 

10:00 HS mit 
Kirchenchor 
Konfirmation 

  

10.05.2026 
 

10:00 MH  11:15 CH 

https://apps.apple.com/de/app/id6745883112
file:///D:/Archiv/Kirchberg-Kappel/40%20Allg.%20Informationen,%20Gemeindebrief/40-1%20Gemeindebrief/2021/2021.9%20Mitteilungsblatt.doc
file:///D:/Archiv/Kirchberg-Kappel/40%20Allg.%20Informationen,%20Gemeindebrief/40-1%20Gemeindebrief/2021/2021.9%20Mitteilungsblatt.doc
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T: Taufe – mA: Abendmahl – Gcafé: Gemeinde-Café 
 

Prediger/Innen 
CH: Pfr. Chr. Hartung, MH: Prädikantin M. Hartung,  
HS: Pfr‘in. K. Hess-Stoffel, Mz: Pfr’in S. Menzel  

 
 
 

Impressum: Gemeindebrief der evangelischen Kirchengemeinden 

Kirchberg-Kappel-Dill. Hrsg. von den Presbyterien.  

Redaktion: E. Augustin, I. Klee, Pfr’in. K. Hess-Stoffel, S. Stumm,  

Meinungen, Vorschläge, Rückmeldungen bitte an Pfr‘in. K. Hess-

Stoffel, 06763-1548 oder karin.hess-stoffel@ekir.de  

Druck: Gemeindebriefdruckerei, Martin-Luther-Weg 1, 29393 Groß 

Oesingen.  

Nächster Redaktionsschluss: 29. Mai 2026 

 

Datum Kirchberg Kappel Dill 

17.05.2026 
 

10:00 MH 11:15 MH  

24.05.2026 
Pfingsten 
 
 

10:00 HS 
Pfingstsonntag 

 11:15 HS 

25.05.2026 Gemeinsamer 
Gd im 
Koopraum 

  

31.05.2026 10:00 HS 
 

 11:15 HS mit 
Taufe 

07.06.2026 10:00 mA Mz  11:15 Mz 
 

14.06.2026 10:00 HS 
Jubiläumskonfi. 

  

21.06.2026 17:00 HS mit 
Kirchenchor 
und Kinderchor 
Gemeindefest 

  

28.06.2026 10:00 MH   

mailto:karin.hess-stoffel@ekir.de


27 

 

 


